
• sehr hohe allgemeine Intelligenz, das heißt eine hohen Denk- oder Problemlösefähigkeit.

• nur 2,3 % der gleichaltrigen Kinder erzielen bei einem Intelligenztest gleich große oder bessere Werte

• unterschiedlich starke individuelle Prägungen bzw. Begabungen möglich,
z. B. verbal, räumlich-abstrakt, mathematisch, musisch, soziale, etc.

• schulischer Erfolg ist von vielen Persönlichkeitsmerkmalen und äußeren Faktoren abhängig. 
Hochbegabung ist keine Garantie für Erfolg!

• Hochbegabung äußert sich oft durch:
schnelle Auffassungsgabe, schnelles Lerntempo bei für die Kinder interessanten Dingen, Neugier, 
Forschergeist, Wissbegierde, hohes Abstraktionsvermögen, die oft mit einer niedrige Frustrationstoleranz 
bei Misserfolg verbunden ist.

• Aber: es gibt keine Persönlichkeitsmerkmale, an denen man Hochbegabung erkennt. 
Einziges sicheres Merkmal ist die außergewöhnlich hohe Intelligenz, die durch Tests
bestätigt werden kann. 

Hochbegabung
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Hochbegabung ist keine statische Eigenschaft, sondern muss stets gefördert werden, damit sie sich 
weiterentwickeln kann.

Die Förderung kann geschehen durch:

• Bieten von Lernanreizen

• Schnelleres Unterrichtstempo (Akzeleration)

• Vertiefendes Lernen bzw. differenziertes Arbeiten in den Lerngruppen (Enrichment)

• Bieten von Möglichkeiten zur Entfaltung 

• Verfolgen von weiterführenden, über das Thema hinausgehende Fragen

• Vermitteln von außerschulischen Förderangeboten

Hochbegabung

„Jeder junge Mensch hat ohne Rücksicht auf Herkunft oder wirtschaftliche Lage das Recht 
auf eine seiner Begabung entsprechende Erziehung und Ausbildung.”

Artikel 11 der Verfassung des Landes Baden-Württemberg
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→ Alle Schüler bilden eine eigene Klasse.
→ Ihnen stehen alle Profile der Schule offen:

Das Konzept der Hochbegabtenklassen

• Wahl der 2. Fremdsprache 
Latein (ab Klasse 5) oder
Französisch (ab Klasse 6)

• Bilingualer Unterricht 
Bewerbungsverfahren Ende Klasse 6
Unterricht ab Klasse 7 in festgelegten Fächern auf Englisch

• Wahl des Profilfachs (ab Klasse 8)
Spanisch oder Altgriechisch (sprachlicher Zug)
NWT (naturwissenschaftlicher Zug)
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Umsetzung im Unterricht:
• Allgemein gültige Bildungsstandards

Aber:
• Erhöhtes Lerntempo (Akzeleration)
• Vertiefende und weiterführende Angebote (Enrichment) und Differenzierung

z.B.  Projektarbeit, zusätzliche Lernangebote, Wettbewerbe

• Verstärkte Förderung der Sozialkompetenzen 
z.B. erlebnispädagogische Schwerpunkte in Klasse 5/6, soziale Projekte

• Vermittlung weiterer (außerschulischer) Förderangebote
z.B. Hector-Seminar und Schülerstudium

Das Konzept der Hochbegabtenklassen
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Klasse Enrichment

5 fächerübergreifende Projekte
Vertiefung im Unterricht

6 fächerübergreifende Projekte 
Vertiefung im Unterricht

7 Projektarbeit mit dem Schwerpunkt Sprache

8 Projektarbeit mit dem Schwerpunkt Naturwissenschaften
Lernwoche im LSZU Adelsheim

9 Projektarbeit z.B. zum Thema Gesellschaftswissenschaften

10 Projektmanagement mit dem Schwerpunkt Soziales Engagement

Das Konzept der Hochbegabtenklassen
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Angebote für die Kursstufe
• Seminarkurs ( Theoprax + wechselndes Angebot)
• Mathe-Plus-Kurs
• Teilnahme an Wettbewerben / Besondere Lernleistungen

Das Konzept der Hochbegabtenklassen
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Beispiel für Differenzierung im Mathematikunterricht
Schwierigkeitsniveau 1

Schwierigkeitsniveau 2

Schwierigkeitsniveau 3
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Beispiel für Vertiefung im Mathematikunterricht
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Das Ich in der Sprache – die 
Sprache im Ich: 

Wer sind wir – wer wir sind?!
Beschäftigung mit zwei 
Rahmenthemen: 

1. Journalistisches Schreiben
2. Szenisches Schreiben 

& Erstellen einer 
Projektzeitschrift

13

Projektarbeit „Sprache“ 
(Klasse 7)
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Projektarbeit 
„Naturwissenschaften“ 

(Klasse 8)
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• Diskussion und Austausch
• Theoriebezug und 

Praxisorientierung
• Ausarbeitung und Präsentation 

eines selbst gewählten 
Schwerpunkts

15

Projektkurs 
Sport und Gesellschaft 

(Klasse 9)
Gesellschaftliche, politische und 

soziale Aspekte des Sports
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Projektarbeit
Geschichteprojekt 

zum Lutherjahr 
(Klasse 9)
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Projektkurs „gesellschaftliches Engagement“ 
(Klasse 10) 

Frage nicht nur, was die Gesellschaft für dich tun kann,
frage auch mal, was du für die Gesellschaft tun kannst.

Du bist ein Teil von dieser.
Leitbild des RGPs

„Umfassende 
menschliche Bildung, 

Toleranz, gegenseitiges 
Verstehen und soziale 
Verantwortung prägen 
[unser] Schulkonzept 

[…]“

Projektmanagement
Theoretische 

Einführung und 
Planungshilfen bei 
der Arbeit im Team

Planung, 
Durchführung und 
Evaluation eines 
selbst gewählten 
Projekts inklusive 

Exkursion

Projekte 
• Gestaltung eines     

Nachmittags im 
Altenheim

• Tanzkurs für Kinder
• Gestaltung eines 

Vormittags für 
Vorschulkinder 

• Errichten von 
Biotopen für 
Zauneidechsen

17

RGP



18

Klasse Weitere fest verankerte Förderangebote
6 Einstieg in „Jugend forscht“

7 „Jugend forscht“ (Informatik und Naturwissenschaften)
Bilingualzug

8 Lernwoche am LSZU Adelsheim

9 Schülerstudium an der HS Pforzheim

10 Informatik-AG
Schülerstudium an der HS Pforzheim

KS
Seminarkurse (TheoPrax + wechselnde Angebote)
Mathe-Plus Kurse 
Schülerstudium an der HS Pforzheim 

5 - KS Begleitung von Wettbewerben

Klassenübergreifende Angebote der Begabtenförderung

RGP



Forschendes Lernen am LSZU Adelsheim (Klasse 8)
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Schülerbegleitstudium (ab Klasse 9) Themen der belegten Kurse z.B. 
Werbepsychologie

Programmierung Labor
Innovationsmarketing

Marketing-Kommunikation
Vertragsmanagement
FilmFunkFernsehen

Bionik
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Förderungs-
möglichkeiten

Kontaktstudium 
Hochschule PF

oder KIT

Außerschulische 
Lernorte 

(Schüler-/Forschungslabor, 
KIT, TheoPrax,

Hectorakademie)Projekte
(z.B. Adelsheim, 

Klasseninterne Projektarbeit)

Teilnahme an 
Wettbewerben

(z.B. Europäisches 
Jugendparlament,

Sprachenwettbewerbe, 
Landes- und 

Bundeswettbewerbe 
Mathematik )

Differenzierung
(Mathe-Plus,
Projektarbeit)

Akzeleration
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Dreistufiges Aufnahmeverfahren
• Anmeldung der Schüler für die Hochbegabtenförderung am Reuchlin 

Parallelanmeldung an einem Erstwunschgymnasium

• Testung an der Schulpsychologischen Beratungsstelle 
Die Einladung erfolgt automatisch nach Anmeldung am Reuchlin-Gymnasium

• ggf. Probeunterricht und/oder individuelle Auswahlgespräche

Ein Quereinstieg ist – mit entsprechender Testung – möglich.

Anmeldung zum Hochbegabtenförderung

23

RGP



Termin Verfahren

14.01.2023 Infotag am Reuchlin-Gymnasium

16.01.2023 Elterninformation zur Hochbegabtenklasse

Bis 30.01.2023/12 Uhr
Anmeldung zum Aufnahmeverfahren am RGP 
(Anmeldung sowie Einwilligung Begabungstestung)

13. – 17.02.2023

28.02.2023  
Ersatztermin

• Gruppentestung an SPS (Maximilianstr. 46)
• Rückmeldung der Ergebnisse
• Beratungsgespräche
Anschließend Benachrichtigung über Aufnahme

08.03. und 09.03.2023
Offizielle Anmeldung für die weiterführenden Schulen 
(inkl. Hochbegabtenzüge)

Anmeldung zum Hochbegabtenförderung
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Was geschieht, wenn keine 
Hochbegabtenklasse zustande kommt?

Wir freuen uns trotzdem auf Ihr Kind und werden es fördern!

• Erfahrung: Die Kolleginnen und Kollegen des RGP haben langjährige 
Erfahrung im Umgang mit hochbegabten Kindern und können so auch 
individuell im Fachunterricht auf Ihr Kind eingehen

• Außerunterrichtliche Förderangebote: Wir haben ein breites 
Förderangebot auch außerhalb des Unterrichts und finden sicherlich 
das richtige Angebot für Ihr KindRGP



Was geschieht, wenn keine 
Hochbegabtenklasse zustande kommt?

• Gemeinschaft mit Gleichgesinnten: Auch in den Regelklassen wird sich 
Ihr Kind wohlfühlen und Freundschaften mit Gleichgesinnten 
schließen.

• Mögliche Nachtestungen: Nachtestungen sind im Laufe des Schuljahres 
möglich – je mehr hochbegabte Kinder bei uns sind, desto höher ist die 
Chance auf eine nachträgliche Einrichtung einer Hochbegabtenklasse.

Lassen Sie uns gemeinsam Ihr Kind fördern!RGP



Ansprechpartner für Begabtenförderung am RGP

• Claudia Schnabel – Stellvertretende Schulleitung

• Miriam Plachta

Kontakt: 

begabtenfoerderung@reuchlin-gymnasium.de

28

RGP




